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Datenschutzhinweise der Gemeinde Oyten für die Verarbeitung personenbe-
zogener Daten im Kontext der Kommunalen Wärmeplanung (Datenschutz-
grundverordnung - DSGVO) 
 
Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten (Art. 12-14 DSGVO) 
 
Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns sehr wichtig. Wir sind dazu verpflichtet, 
Ihre personenbezogenen Daten zu schützen und nehmen diesen Auftrag ernst. Wir möchten 
Sie mit der folgenden Auskunft über die Verarbeitung der über Sie erhobenen personenbe-
zogenen Daten im Rahmen der Kommunalen Wärmeplanung in der Gemeinde Oyten sowie 
Ihre diesbezüglichen Datenschutzrechte auf Grundlage der EU-Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) informieren. Wenn die Gemeinde Oyten personenbezogene Daten verarbei-
tet, bedeutet das, dass wir diese Daten z. B. erheben, speichern, verwenden, übermitteln 
oder löschen. 
 
Im Folgenden informieren wir Sie darüber, warum und bei wem wir Ihre personenbezogenen 
Daten erheben und was wir mit diesen Daten machen. Außerdem informieren wir Sie über 
Ihre Rechte mit Blick auf Datenschutz und an welche Ansprechperson Sie sich bei Fragen 
wenden können. 
 
Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle und der/des Datenschutzbeauftragten 
 
1. Name und Kontaktdaten der Verantwortlichen Stelle (i. S. v. Art. 13, 14 DSGVO) 
Verantwortlich für die Datenerhebung: Gemeinde Oyten, Hauptstraße 55, 28876 Oyten, 
Telefon: 04207 9140-0, E-Mail: info@oyten.de, vertreten durch die Bürgermeisterin. 
 
Verantwortliche Stelle: Zweckmäßigerweise werden die personenbezogenen Daten vorran-
gig durch die nachfolgend bestimmten Stellen innerhalb der Behörde verarbeitet: Gemeinde 
Oyten, Fachbereich Gemeindeentwicklung, Hauptstraße 55, 28876 Oyten, Telefon: 9140-0, 
E- Mail: bauen@oyten.de. 
 
Kontaktdaten der behördlichen Datenschutbeauftragten 
Zweckverband Kommunale Datenverarbeitung Oldenburg (KDO), Elsässer Straße 66, 26121 
Oldenburg, E-Mail: datenschutz@kdo.de. 
 
2. Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
 
2.1 Zweck der Verarbeitung und Rechtsgrundlage 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, weil wir gesetzlichen Verpflichtungen unter-
liegen, die eine Datenverarbeitung nach sich ziehen. In diesem Fall handelt es sich um das 
Niedersächsisches Klimagesetz (NKlimaG), welches die Vorgaben des Wärmeplanungsge-
setzes (WPG) des Bundes in Landesrecht überführt. Dieses ermöglicht den planungsverant-
wortlichen Stellen, zum Zwecke der Planung und Erstellung der kommunalen Wärmeplanung 
personenbezogene Daten zu erheben. 
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2.2 Mögliche Arten der personenbezogenen Daten sind: 
 Adressdaten (Straße, Hausnummer und Ort) sowie Standort- bzw. Grundstücks-

daten (wie Flurstück und Flächenangaben) 
 Feuerstätten-Art 
 Brennstoff beziehungsweise Energieträger 
 Energieverbrauch 
 Stromverbrauch für Wärmepumpen und Direktheizungen (sofern vorhanden) 
 Nennwärmleistung der Feuerstätte 
 Baujahr der Heizung 
 Brennwert und Heizwert 
 Art der Heizung (z. B. Zentral- oder Einzelraumheizung) 
 Alter der Anlage 
 Verbleibende geplante Nutzungsdauer der Anlage 
 Lage der Anlage 
 Leitungslänge 
 Temperaturniveau 
 Wärmeleistung und jährliche Wärmemenge 
 Baujahr von Gebäuden 
 Sanierungstätigkeiten 
 Wohnflächen und Informationen zur Heizungsstruktur 

 
Der Umfang der abzurufenden Daten findet sich in Anlage 1 zu § 15 des WPG. Viele Daten 
werden nicht adressgenau, sondern aggregiert auf mehrere Gebäude erhoben. Eine Veröf-
fentlichung findet keinesfalls personenbezogen statt. 
 
Die gesamte Anlage 1 zu § 15 WPG finden Sie im Internet z. B. unter folgenden Link: 
https://www.gesetze-im-internet.de/wpg/anlage_1.html 
 
2.3  Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs.1 lit. c), Abs. 2 und 3 DSGVO und 
NKlimaG, welches die Vorgaben des WPG (§§ 10 ff.) in Landesrecht überführt. 
 
3. Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten von uns bei Dritten 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen der Kommunalen Wärmepla-
nung unter anderem von zuständigen Behörden, vom Landesinnungsverband der Schorn-
steinfeger, von Energieunternehmen sowie Betreibern von Wärme, Gas- und Stromnetzen 
erhalten. 
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4. Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten 
Wir werden Ihre Daten ausschließlich entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen spei-
chern und streng vertraulich behandeln. 
 
a) Innerhalb der Organisation: 
Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unserer Verwaltung ausschließlich an 
die Bereiche und Personen weiter, die diese Daten zur Erfüllung gesetzlichen Pflichten be-
ziehungsweise zur Umsetzung unserer Aufgaben benötigen. 
 
b) Im Rahmen von Auftragsverarbeitungen: 
Ihre personenbezogenen Daten werden in unserem Auftrag auf Basis von Auftragsverarbei-
tungsverträgen nach Art. 28 DSGVO verarbeitet. In diesen Fällen stellen wir sicher, dass die 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der 
DSGVO erfolgt. Die Kategorien von Empfängerinnen und Empfängern sind in diesem Fall: 

 Klimaschutz- und Energieagentur Landkreis Verden gGmbH 
 Energie- beziehungsweise Umweltplanungs- und Beratungsagentur (Dienstleister) 
 IT-Dienstleistungen  
 Externes Rechenzentrum (KDO – Kommunale Datenverarbeitung Oldenburg GmbH) 
 Unterstützung / Wartung von IT-Anwendungen 

 
c) Außerhalb der Organisation [Dritte]: 
Eine Datenweitergabe an Empfängerinnen und Empfänger außerhalb der Organisation er-
folgt ansonsten nur, soweit gesetzliche Bestimmungen dies erlauben oder gebieten. Die Wei-
tergabe personenbezogener Daten findet dementsprechend nur dann statt, wenn wir dazu 
befugt sind. 
Unter diesen Voraussetzungen können Empfängerinnen und Empfänger personenbezogener 
Daten zum Beispiel sein:  

 Steuerberatende oder Wirtschafts-, Lohnsteuer- und Betriebsprüfende (gesetzlicher 
Prüfungsauftrag).  

 Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Staatsanwaltschaft, Polizei, Aufsichtsbe-
hörden, Finanzamt) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung. 

 
5. Speicherdauer Ihrer personenbezogenen Daten bei uns 
Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer der Durch-
führung der Kommunalen Wärmeplanung. Da dieser Prozess in der Regel kein endlicher 
Prozess ist, werden die Informationen zu Ihrer Feuerstätte für die Weiterführung der Wärme-
planung so lange verarbeitet, bis die Gemeinde eine positive Energiebilanz aufweist.  
Darüber hinaus unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflich-
ten, die sich unter anderem aus der Abgabenordnung (AO) ergeben. Die dort vorgeschriebe-
nen Fristen zur Aufbewahrung beziehungsweise Dokumentation betragen bis zu zehn Jahre.  
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6. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt. Ihre Daten werden nur innerhalb der Euro-
päischen Union und Staaten innerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) verarbei-
tet 
 
7. Betroffenenrechte nach Art. 15 ff. DSGVO 
 
Recht auf Auskunft 
Sie können Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten verlangen 
(Art. 15 DSGVO). In Ihrem Auskunftsantrag sollten Sie Ihr Anliegen präzisieren, um uns das 
Zusammenstellen der erforderlichen Daten zu erleichtern. 

Recht auf Berichtigung 
Sollten die Sie betreffenden Angaben nicht (mehr) zutreffend sein, können Sie eine Berichti-
gung verlangen. Sollten Ihre Daten unvollständig sein, können Sie eine Vervollständigung 
verlangen (Art. 16 DSGVO). 

Recht auf Löschung 
Sie können unter den Voraussetzungen des Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns ge-
speicherten personenbezogenen Daten verlangen. Ihr Anspruch auf Löschung hängt unter 
anderem davon ab, ob die Sie betreffenden Daten von uns zur Erfüllung unserer gesetzli-
chen Aufgaben noch benötigt werden. 

Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
In den in Art. 18 DSGVO genannten Fällen (z. B. wenn Sie die Richtigkeit Ihrer gespeicher-
ten Daten bestreiten) haben Sie das Recht, eine Einschränkung der Verarbeitung der Sie be-
treffenden Daten zu verlangen. Eine Verarbeitung kann trotz Einschränkung dennoch erfol-
gen, soweit an der Verarbeitung ein wichtiges öffentliches Interesse besteht.  
 
Recht auf Datenübertragbarkeit 
Nach Artikel 20 DSGVO haben Sie das Recht, Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns 
bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu er-
halten. Zudem steht Ihnen das Recht zu, dass wir diese Daten einem anderen Verantwortli-
chen übermitteln. Erteilte Einwilligungen können jederzeit für die Zukunft widerrufen werden. 
Der Widerruf einer Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf verar-
beiteten Daten. 
 
Recht auf Widerspruch 
Sie haben ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, 
soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, und sofern 
an der Verarbeitung kein überwiegendes öffentliches Interesse besteht oder eine Rechtsvor-
schrift uns zur Verarbeitung verpflichtet (Art. 21 DSGVO).  
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Recht auf Beschwerde 
Wenn Sie der Auffassung sind, dass wir Ihrem Anliegen nicht oder nicht in vollem Umfang 
nachgekommen sind, können Sie bei dem Landesbeauftragten für den Datenschutz Be-
schwerde einlegen (Artikel 77 DS-GVO). 
 
Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen, Prinzenstraße 5, 30159 Hannover, 
Telefon: +49 511 120 4500, Fax: +49 511 120 4599, E-Mail: poststelle@lfd.niedersach-
sen.de 
 
Allgemeine Hinweise zu diesen Rechten 
Bis auf den letzten Punkt können betroffene Personen ihre o.g. Rechte gegenüber der Ver-
antwortlichen Stelle wie unter 1. aufgeführt geltend machen. In einigen Fällen können oder 
dürfen wir Ihrem Anliegen nicht entsprechen. Sofern es gesetzlich zulässig ist, teilen wir 
Ihnen in diesem Fall immer den Grund für die Ablehnung mit. 
 
 
 
 
 

Stand: Mai 2026 


